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Lebenslauf 
 
 
   1948    wird er am 26.Juli in Bremen geboren, wo er 
 
   1968    das Abitur machte. 
 
   1973 schließt er als erster Absolvent den Verwaltungswissenschaftlichen 

Studiengang der Universität Konstanz (Diplom) ab, den er vorher 
mitkonzipiert hatte (Prof.F.-W. Scharpf). 

 
   1973/74 ist er in seiner ersten Anstellung Personalreferent und stellvertretender 

Abteilungsleiter Personal beim Sender RIAS BERLIN. 
 
  1974 wechselt er in die Gründungsmannschaft des Umweltbundesamtes in 

Berlin (Präsident Dr.v.Lersner), wo er bis Mitte 1980 verschiedene 
Fachgebietsleitungen wahrnahm (u.a. Leiter des Fachgebietes 
Umweltplanung und Umweltverträglichkeitsprüfungen). 

 
  1980 holt ihn der Hessische Minister für Landesentwicklung, Umwelt, 

Landwirtschaft und Forsten, Karl Schneider, in sein Ministerbüro 
und überträgt ihm später (1983) die Leitung des neugebildeten und 
bundesweit ersten Referates Bodenschutz. 

 
  1986                         übernimmt er den Auftrag der Landeshauptstadt Wiesbaden, ein 

kommunales Umweltamt einzurichten und wird dessen erster Leiter 
(Dezernent Dieter Berlitz). 

 
  1990 wird ihm der gleiche Auftrag von der Stadt Frankfurt am Main 

übertragen. Er baut das neue Umweltamt der Stadt auf und wird 
dessen Leiter (Dezernent Tom Koenigs). 

 
  November 1993                 wird er vom Hauptausschuss des Deutschen Städtetages zum 
  1.1.1994   zum Beigeordneten und Dezernenten für Umwelt und Wirtschaft in 

Köln gewählt (HGF Jochen Dieckmann). 
 
  1.9.1999             NRW-Wirtschaftsminister Peer Steinbrück beruft ihn zu seinem 

Staatssekretär für Energie und Verkehr. 
 In dieser Funktion verbleibt er unter Wirtschaftsminister Ernst 

Schwanhold. 
 Unter Minister Dr.Axel Horstmann wird er im neu geschaffenen 

Ministerium für Verkehr, Energie und Landesplanung darüber 
hinaus auch Amtschef.    
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